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(2691) 3 - 2 Z. 276»
Pr.

Konkurs-Ausschreibung.
I m Stande der lrainischen Landesregierung

gelangt mit 1. Oktober l. I . für den Dienst
beim l. l. Landesschulrate für Krain eine Re«
gierungskanzlistenstelle mit den systemmähigen
Bezügen der XI. Rangsllasse zur Besetzung,

Für den Fall, als diese Stelle etwa einem
bereit« in hierländischer Dienstleistung stehenden
Megierungslanzlisten verliehen werden sollte,
läme ein Kanzlistenposten bei einer Bezirks«
hanptmannschaft zu besehen.

Bewerber um die aufgeschriebene Stelle
haben ihre mit dem Nachweise einer ent»
sprechenden Schulbildung, gründlicher Kenntnis
in allen Zweigen des Kanzlei« und Mani«
pulalionsdienstes, einer guten lorrelten Hand«
schrift. der Kenntnis beider Landessprachen und
der Verwendbarkeit zu Neineren lonzeptiven
Arbeiten belegten Gesuche

bis zum 6. August l. I .
beim l. l. Lanbespriisidium in Laibach ein«
zubringen.

Aufpruchsberechtigte Militärbewerber werden
auf die Ministerialverordnung vom 12. J u l i
1872, R. G. Vl. Nr. 9«. verwiesen.

Vom l. l . Landespiiisidium für Kraiu.
Laibach am 1. J u l i 1903.
Der l. l. Hofrat: Gchasfgotsch m. p.

(2616) 3—2 g. 772!.

Konkurs-Ausschreibung.
Bon den F r e i h e r r K a r l Wurzbach

schen Kaiserin Elisabeth I n v a l i d e « ' und
Viechenftiftungeu gelangen in diesem Jahre
nachstehende Stiftplätze zur Besetzung:

a) drei Stistplätze mit ,e 120 K für in Laibach
Gebürtige;

l>) drei Stlftplätze mit ie 60 l i für in 3lein.
Homec oder Iarse Gebürtige, und

c) drei Ttiftplätze mit je 60 X für in der
Katastralgemeinde Sl. Peter und Paul,
Ortsgemeinde St. Martin bei Litlai, Ge»
bürtige.
Anspruch auf diese Stiftungen haben die

in den genannten Orten gebürtigen l. u, l.
österreichischen Soldaten vom Wachlmeistsr oder
Feldwebel abwär«s, welche gerichtlich unbea»'
ständet, arm und im Allerhöchsten Dienste, durch
vor dem Feinde erhaltene Vlessuren invalid
geworden sind.

I n Ermangelung solcher invalid gewor«
denen Soldaten, haben Anspruch auf diese
Stiftungen auch in den genannten Orten ge«
bürtige arme Personen, welche gerichtlich un»
beanständet, durch Krankheit »nd Aller erwerlis
unfähig geworden sind.

Die gerichtliche Unbeschollenheit der Gesuch-
Werber muß in jedem Falle mittelst von der
l. l. politischen Behörde vidierlen Zeugnissen der
betreffenden Gemeinoevorstände nachgewiesen
werden.

Bewerber um diese Stiftungen haben ihre,
mit den die Qualifikation für diese Stiftplätze
dartuenden Zeugnissen belegten Gesuche

b i s 5. August 1903
iln Wege der kompetenten Behörde. d. i. des
Stadtmagistrates Laibach, beziehungsweise der
Gemeindeämter ihres Geburtsortes bei dem
gefeltigten Landesausschusse zu überreichen.

Vom lrainifchen Landesausschufse.
Laibach am 20. Juni 1903.

(26.17) 3—3 I. 23I2.

Konkurs-Kundmachung.
An der l . l . Lehrer» u n d Lehrer innen»

Vi ldung«ansta l t i n Laibach, an welcher
der Unterricht in deutscher »nd slovcnisch r̂
Sprache erteilt wird, lomml mit Beginn des
Schuljahres l903/1904 eine definitive Lehr«
pelle sür den T u r n u n t e r r i c h t mit den im
A 6 des Gesetzes vom 19. September 1898,
M. G. Nl Nr. 174, für Nbnngsschullehrer fest«
gesetzten Bezügen zur Besetzung.

M i t dieser Stelle ist auch die Verpflichtung
verbunden, sich innerhalb der gesetzlichen Lehr-
vrlpslichtnng zur Erteilung des Turnunter-
richtes an staatlichen Mittelschulen in Laibach
ohne Anspruch auf besonderes Entgelt ver-
wenden zu lassen.

Die gehörig instruierten, an das l. l. Mi»
nisterium für Kultus und Unterricht gerichteten
Gesuche find im vorgeschriebenen Dienstwege

bis 3 1 . J u l i d. I .

beim l . l . Landesschulrate i n Laibach
einzubringen.

Bewerber, welche ans Aurechnung der als
Nebenlehrer mit voller Lehrverpflichtung oder
an öffentlichen Volks« nnd Bürgerschulen zu«
gebrachten Dienstzeit im Sinne des 8 14 des
Gesetzes vom 19. September 1898 Anspruch
machen, haben dies im Gesuche selbst anzuführen.

Verspätet eingelangte oder nicht gehörig
belegte Gesuche werden nicht berücksichtigt werden.
M. U. Aanöesfchul'rat f ü r ^krain.

Laibach am 26. Juni 1903.

(2700) 3-2 Z. 187/Pr.
Oonkurs-Ausschreibung.

I m Landesspilale zu Laibach ist die No»
lontärf te l le mit den« Adjutum jährlicher
600 k zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre mit
dem Laufscheine, dem Doltordiplome und dem
Nachweise über die Kenntnis der slovenischen
oder einer anderen slavischen und der deutschen
Sprache

b i s 25. J u l i 1903
an die Dirclüon der Landes «Nohltiiligleits«
anstalten einsenden.

V o m lrainischen Xandesausschnssc.
Laibach am 2. Juli 1903.

(2699) 3 - 1 Z 1575
B. Sch, A.

Konkurs-Ausschreilmng.
An der mit einer dreillalsiqen Mädchen»

abteilung verbundenen vierllalsigen Knaben«
vollsschule in Oberlaibach ist die erledigte
Oberlehrerstell!', eventuell im Vorrückungssalle
noch eine Lehrstelle mit den syfteniisierlen Be-
zügen wieder zu beschr». Die instruierte» Be«
Werbungsgesuche sind im vorgeschriebenen Dienst«
wege

bis 3. August 1 9 0 3
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirl^schulrat Laibach am 30str»
Juni 1903.

(2712) 3 - 1 Z. 1043.
ßellrfieUo.

An der fünsllaffigen Vollsschule in Laserbach
wird noch eine weitere Lehrstelle mit den We-
misierten Bezügen znr definitiven, eventuell
provisorischen Besetzung ausqeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i s 2li, J u l i 1 9 0 3

im vorgeschriebenen Wege hierorts eiuzubiingeu.
K. l. Bezirksschulrat Gottschee au, 2. J u l i

1903.

(2718) 3—1 Z. 435.
Konkurs-Auoschreibung.

Die Lehrer« und Leiterstelle an der ein«
llassigen Vollsschule in Kraxen mit den Wem«
mähigen Bezügen ist definitiv, eventuell pro«
visorisch zu besehen. Die instruiert,» Gesuche
sind im vorgeschriebenen Dienstwege

b i s 3 l . J u l i 1 9 0 3
hieramts kinzuluiugen.

K. l, Ve5irl.Hsch1.lrat Stein am 30, Juni
1903.

(2548) 3 - 3 Z l l .302 «x 1W3.

Kundmachung
wegen Uelierltichuua. der (srwerbsteuer (5rllii
rungen fiir dir Veianlagullneveriodc 1W4 1905»

I n Gmmk^it des 8 .'!9 des Gesetzes vom
25. Oltober !8»6. N. G. Bl . Nr. 220. und des
Artilels 18 der Voll'.ua.svorschrift vom 28. Jänner
1897. R, G. Vl. Nr, 35, ist zum Zwecke der
Bemessung der allgemeinen Erwerbsteuer sür die
Veranlaqungsp.riode 1904/1905 von jedem
Steuerpslichiia/i, (auch bezüglich al ler be»
reits geaeuwärl ig mi t der allaemeinen
Orwerbfteuer belegten l luternehmuuaen
und Neschäsiignngen) eine Ecwerbsteuer«
Erklärung über die für die Bemessung u>asl>
gebenden Umstände unter Benützung eines amt-
lichen Formulares in der Ueit vom

I . I u l i bis I.Auguft ltt»3
und zwar: in Laibach bei der l. l. Steuer-
administration, am Lande bei der l. t. Bezirls'
hauptmannschast oder dem Steueramle, in deren
Sprengel die sleuerpflichlige Unternehmung be-
trieben wird. einzubringen.

Das vorgeschriebene Formulare sowie eine
Anleitung zur Verfassung der Erwerbsteuer«
erllärungen wird den Steuerpflichtigen seitens
der Steuerbehörden und Steuerämter auf Ver-
langen unentgeltlich verabfolgt.

Die Erklärungeu siud wahrheitsgetreu und
nach besten, W sse» und Gewissen abzugeben.
Sie löunen entweder schriftlich eingebracht oder
mündlich zu Piolotol l gegebeu werden. Münd-
liche Erllärungen sind wegen des späteren
Parteiandranges möglichst bald abzugeben.

Die Anga! eu haben sich in der Regel auf
den durchschnittlichen Stand der Netriebsver-
Hältnisse in der Zeit vom 1. J u l i 1902 bis
30. J u n i 1903, wenn die Unternehmung oder
Beschäftigung noch nicht ein Jahr lang betrieben
wurde, auf den durchschnittlichen Stand während
des lürzeren Zeitraumes ihres Bestandes zu
beziehen; der Steuerpflichtige hat sich im letzteren
Falle zugleich darüber auszusprrchen, ob und
welche Aenderung im Vetriebsumfange während
des nächstfolgenden Jahres beabsichtigt ist oder
voraussichtlich bevorsteht.

Über mehrere, in einem politischen Bezirl
unterhaltene Netriebsftätten eines und desselben
Gewerbes ist eine gemeinsame Erl läruug einzu-
bringen, in welcher jedoch die NelriebSverhält.
nisse jeder einzelnen Brtriebsstätle nachzu<
weisen sind.

Für lüuftighiu neu culstcheude Gewerbe
und Beschäftigungen oder neu eröffnete Betriebs»
statten sind die Erwerbsteuer-Erlläruugen (un°
beschadet der im 8 64 des Gesetzes von, 25. Ol-
tober 1896 normierten Pflicht der Anmeldung
derselben, sowohl bei der G^werbebehürde als
auch bei der Steuerbehörde) über individuelle
Aufforderung festzusetzenden, mindestens acht«
tägigen Frist einzubringen.

Bezüglich der Hausier« nnd Wandergewerbe
sind die Erwcrbsteuer>Erklärungen vor Aus»
händignng des von der politischen Behörde aus«
gefertigten oder ergänzle» Dolumcittrv (Hausier^
buch, Hcmdel5pasi. Lizeuz u s . w.) bei der lom
pctenten Steuerbehörde abzugeben.

Die Rechtsfolgen der Nichteinhaltung der
obigen Fristen sind im 8 42 des Gesetzes fest»
gestellt.

Unrichtige Angaben ober Verschlveigunge»
in den Erwerbsteuer-Erllärungen werden nach
8 23», beziehungsweise uach 8 24 l des Gesetzes
bestraft.

5k. k. Finanzdireltion.
Laibach, am 18. Juni 1903.

St. 11.H02 z 1. 1903.
Razglas

rtiih vrociitve pridolminHkib iz\av za
priredbeno dob« 1904/19<K>.

V zrni.-du ij ."{9. poslave z dne 25 ok-
tobra 18%, drž. zak. St. 220, in Alena 18. iz-
vršitvenega predpisa z due 28. januarja 1897,
drž. zak. St. 35, je vložili v svrlio odm^re
pridobnine za prtredbono dobo 1904/1905
vsak"mu davänemu zavezancu (tadi za
vaa že ledaj a prldobnlno obdavöena
podjetja all oprav i la) pridolminsko iz-
javo o okolnostili, memdajnih za ndinero,
na uradnih ohrazcih v dobi

od 1. Julija do 1. avgu«ta 1903
in sicer: v Ljubljani pri c. kr. dav .̂ni ad-
ministraciji, na dezeli pri okrajnem gla-
varstvu ali pn dav/!ncrn uradu, v kojili
okrožju se davku podvrženo podjelje iz-
vršuje.

Fredpisani ol>razc!, kakor tudi navodila
za spisovanje pridohnioskih izjav se dobe
na zahlevanje pri davčnih oblastvih in
davčnih uradili brezplaäno.

Izjave jc oddati po resnici in po naj-
boljši vednosli in vesti. Podajati se smejo
ali pismeno ali ustno na zapisnik. Ustne
izjave naj se zavoljo poznejSega priti.ska
ütrank prej ko mogoče oddajo.

Povedbe se tnorajo praviloma nanaSali
na poprečni stau ohratnili razmnr za dobo
od 1. julija 1902 do HO. junija 1903, «e pa
se podjetba ali opravilo ni še vrSilo edno
o.elo leto, na poprečni stan rned to krajšo
dobo njegovega oljslanka;-dav^ni zavezanec
mora v zadnjem priineru ob ednem izjavili,
ali in kake premembe v obratnem obsegvi
se nameravajo ali se bodo previdoma opra-
vile v bližojem nastopnem letu.

O ve<̂ , v istem politisinem okraju vzdr-
žftvanih obratovaliSsiih edne>fa in istega
obrta je vložiti skupno izjavo, v kateri pa
je izkazati obratne razinere vsakega posa-
meznega obratovalis^!a.

Za v prihodnje novo nastajajoče obrte
in pravila ali novo odprta obratovaliSča je
pridobninske izjave (ne da hi se s tern
skrajSevala v § 64. zakona z dne 25. oktobra
1896 ustanovljena dolžnost njihove nazna-
nitve pri obrtni oblasti, kakor tudi pri
davčni oblasti) podati na individualni poziv
davčnega oblaslva v roku vsaj osmih dnij,
kateri se dolo .̂i v tern pozivn.

Glfide krošnjarskih in obhodnih obrtov
je pridobninske izjave pred vročitvijo od
politične oblasti izdanega ali popolnjenega
dokumenta (krosnjarske knjižice, kroSnjarske
prehodnice. lir.encije i. t. d.) oddati pri pri-
r.lojni davčni oblasti.

Ako se izjava v predpisanem roku ne
poda, so pravni postedki določeni v § 42,
postave.

Kdor v pridobninski izjavi kaj neres-
ni^nega pove ali kaj zamolli, se kaznuje
po §§ 239. in 241. pontave.

C. kr. flnančno ravnatelJHtvo.
V Ljubljani, dne 18. junija 1902.

(2584) 3 - 3 g. 1539.
Konkurs-Ausschrribung.

I m h. ä. Schulbezirle siud nachstehende
Lehrstellen mit den systemisierle» Bezüge» de-
finitiv, eventuell provisorisch zn besehen:

1.) die Lehrer« und Leiterstelle an der ein.
llassigen Voltsschule in Igqdurf;

2.) die Lehrer« u«d Leilerstellc au der neu
zn altivierenden einllasfigen Vollsschule iu
Ralitna.

Die instruierte» Gesuche siud im Dienstwege
b i s zum 25, J u l i 1903

hieramls einznbringen.
K. l. Bezirlsschxlral Laibach am 23. Juni

1903.

(2659)3—2 Z. 915B.Sch.R.
Konkurs-Ausschreibung.

An der einllassigen utraquistischm Volts«
schule in Uuterdeutschau wird die Lehrer» uud
Leiterstelle u,it den systemisierten Bezügen zur
definitiven, eventuell provisorischen Besetz»»,!
ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i s 25. J u l i 1 9 0 3

im vorgeschriebene» Wege hierorts einzubringe».
lt. l. Nezirlöschulra! Gultschee am 30. Juni

1903.

(2660)3—2 Z.868V. Sch. M
Konkurs-Ausschreibung.

An der zweillassigen utraquistischen Volls-
schule in Obergrah wirb die Oberlehrer- und
eine Lehrerstelle mit den stisteulisierten Bezügen
zur definitiven, eventuell provisorischen Besetzung
ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
bis i i5. J u l i 1 9 0 3

im vorgeschriebenen Wege hierorts einzubringen.
K. l. Bezirksschulrat Goltschee am 30. Juni

,903.

(2615) 3 - 3 Z 10 »3,

Konkurs-Ausschreibung.
Au der eintlassigen Volksschule i» Ku/lelj

wird die Lehrer« und Leiterstelle mit den
systemisierten Veziigeu nebst Naluralwohnung
zur definitiven, eventuell provisorischen Ve
setzung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
bis 25. Juli l. I.

iul vorgeschriebenen Wege hieramts einzubringen»
K. l. Bezirksschulrat Gottsch^e an, 24>len

Hum »9U3.

(26l4) 3 - 3 Z, U)43.
Oonkurs-Ausschreiduug.

A n der einllassigen Vollsschule iu Gora
wird die Lehre» „nd Leiterstelle mit de»
systemisieileii N.ziige» nebst Naturalwohnxng
zur desiuitiveu. eveutuell provisorischen Besetzung
cmsgrsch rieben.

Gehörig instruierte Gesuchs sind
bis 25. J u l i l. I .

im vorgeschriebenen Weg« hi,rurta ein/l'lb""^"
it. l. Vczillsschulral Gotlschee am 24sten

Juni 1W3.

(2613) 3 - 3 jj. 10<3.
Monkurs-Ausschreibung.

An der fünfklassigen Volksschule in Laserback
wild nur Lehrstelle mit den systemisierten Ve'
zilge» zur definitive», eventuell provisorische"
Besetzung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i s 2 5. J u l i l. I .

im vorgeschriebeuen Wege hierorts einzubringen
K. l. Bezirksschulrat Gotlschee am 24stt"

Juni 1903.

(2612) 3 - 3 Z, 1043.
Konkurs-Ausschrribung.

An der zweitlasfigen Vollsschule in Va"l>
lola wird die Oberlehrerstelle mit den syste«"'
sierten Bezügen und der Naluralwohnung 5"'̂
d finitiven. evintuell prouisorifchen Besetzung a>^'
geschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche siud
bis 25. Juli l. I.

in, vorgeschriebenen Wege hierorts einzubringe"'
K. l. Nezirlsschulrat Gottschee am 24stt"

Juni 1903.

(2626) 3—3 ^ 7 ü 6 ^ V , Sch ^
Konkursauoschreibung.

I > „ Schulbezirle Tschernembl welde» l " '
gende Lehrstelleu mit de» gesetzlich bestiu"«"'
Bezügen ausgeschrieben: .

l ) Die Oberlehrerstelle in E t r e l l j s ^
zur definitiven, eventuell provisorischen Besetz""'
(Naturalwohnung.) ^ ,

2.) Die Lehrer« und Leiterstelle» au "
riullassigen Vollsschulen zu P r e l o l a , l"H
dence und G r ü b l e zur definitiven, event«,
provisorischen Besetzung. (Ueberall N a t « " '
wuhnung. <.

3.) Eine provisorische Lehrerstelle in 3 « " '
l i n g mit dem Beifüge», dah der hehrer "
der gewerblichen Fortbildlingsfchulr einen ^
di enst von etwa 280 k jährlich und im «^^
lcdigen Standes auch ein freies W°hnz>n"'
zu gewärtige» hat. „ c ^ , s '

4.) Die Stelle einer Lehrerin in ^ ' ^ , ^ ,
n e m b l , jedoch nur zur definitiven Vese» j ,

b.) Eine Lehrstelle in M o t t l i n g ^,,
Nebenverdiensten bei der gewerblichen ^>cgl<»
duugsschule zur definitiven, eventuell pl"»"!
schen Besetzung.

Die Oesuche sind
b i s 25. J u l i 1 9 0 3 ^

beim l. l. Vezirlsschulrate in Tschernembl
^"bringen. . ^ n

K. l. Bezirksschulrat Tschernembl <"« "
Juni 1903.
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(2695) 3-2
Kundmachung.

An der l . l . Gwaib.vberrealschnle i n
Lalbach werden die im Juli'Termine für das
Schuljahr 1903/1904 stattfindenden Aufnahm«.
pllisuiMn zum Eintritte in die erste Klaffe

M i t t w o c h , den 15. J u l i .
von 8 Uhr v o r m i t t a g s angefangen, ab<
schalten.

Die Anmeldungen hiezu werden
S o n n t a g , den 12. J u l i ,

" °n 9 b is 12 Uhr v o r m i t t a g s , im
Konferenzzimmer entgegengenommen.

I n die erste Klaffe eintretende Schüler
haben mittelst eines Tauf. oder Geburlsscheines
nachzuweisen, daß fie das zehnte Lebensjahr
entweder schon vollendet haben oder noch in dem
«alenderjahre, in welche« der Beginn des Schul,
layres füllt, vollenden werden. Zugleich wird
von lhnen bei der Ausnahme riu FrequentationS'
zeugms der Volksschule, welcher sie in, letz«,
verflossenen Schuljahre angehört haben, gefordert
werben, welches die ausdrückliche Bezeichnung.
°c>U es zum Zwecke des Eintrittes in die Mittel-
iMle allsgestellt wurde, ferner die Noten aus
°en Sitten, der NeligionSlehre. der (deutschen)
unlernchtsfprache und dem Rechnen zu ent-
hallen hat.

Auswärtige Schüler können die AnmeL
°ungen auch durch rechtzeitige Einsendung der
"olumente bewerkstelligen.

Solche haben sich am 15,. Jul i vor 8 Uhr
«oruntlag« dem Direktor persönlich vorzustellen.

Laibach am 3. J u l i 1903.
Hle D l r e l t i o n .

(8N35) 3 ^ 8

Kundmachung.
.» ,.^n« l . l . I . Staatsgymnasium in
in. c>".^ (^omanaasse Nr. l t t j werde« die
s,' ^ull-Ternlins filr das Schuljahr 1903/1904
^"'mdenden «ulnahmvpriifunaen zum
«t'Ntrltte in die l. Klasse

am Ib. J u l i
von halb 10 Uhr an abgehalten.

H'e Nnmeldunaen hiezu werden
am 12. I n l i ,

vormittags von « bis 12 Uhr. in der Direktion«.
^»- "'laenenqenummen. wobei der Taus-
b?,2.«..?7^''''"°''°''«-Zeugnis der letzt'
besuchten Volksschule v«rzuwei,en und die Er-
llärung abzugeben ist. °b die Aufnahme in die

Auswärtige Schiller lonnen die Anmel-

° ? , w m . t e n ' V ^ ^ ^ " ' » ' Ewsendnng der
- Lab?n 3 . 2°lumente bewerkstelligen. Solche

haben s.ch am 15. J u l i um 9 Uhr (vor dein

s t e l l n " ^ ' ' l " "«> »em D i r e k t Usönlich

, , Nach den Bestimmungen des Erlasses des
''«^"ndesschulrates siir Krain von, 28. August
i l ^ « Z ^ ' " ^ ' dürfen Schüler, welche nach
Verl.?,. «b"M°"e „nd nach ihren ssamilic,,.
verhältnlsfen dem Bereiche der ,. l . Vez i r l f t .

hanptmannschasten Krainburg, Vad
»nannödorf, Vludolfswert und Tscher»
nembl und dem Bereiche der l. l . Vezirlö»
aerichte Landstrah, slastensuß, Weisel.
bürg und 2<ein nngehdreu. nur mit We»
nehmigung des l . l . Landeöschulrateb in
die Laibacher Wlimnafien aufgenommen werden

Direktion des I. StaalSsshmullsiums
Laibach am 30. Inni 190'l.

(2713) Präs. 1«46
" 4 / 3 .

Bczirksrichterstelle
mit den Bezügen der VlII. Nangsllasse beim
Bezirksgerichte Völlerularlt oder bei einem
anderen Gerichte zu besehen.

Bewerber haben ihre gehürig belegten
Gesuche im vorgeschriebenen Wege

bis I « . J u l i 1908
an das Landesgerichts-Präsidium Klagenfurt
zu richten.

K. l. ^andesaerichts.PlMium.
»lageufurt am 2. Juli 1903.

(2714) Prlis. 2713
4b/3.

GssaugcnaufscliersteUe
bei dem l. l. Landesgerichte wraz.

Ossuche
b i s 9. August 1903

an das k. l. Laudeögerichts'Präjidlum O,az,
K. l. Landtsgerichts Präsidium.

Graz. am 2, Ju l i 1903.

(2?l1) g ls..3N2.

Kundmachung.
Infolge Einschreitens der k. l. Staatsbahn-

direllion Vil lach vom 17. Juni 1903, Z. 808«,
wird über das Projekt, betreffend den Umbau
der Savrbrücle im Kilometer 4 9/ü I der Linie
Laibach'Stein und der damit im gusammen»
hange stehenden Änderung der Nichtungs- und
Steigungsvrrhältnisse der angrenzenden leil»
strecken die politische Begehung in Verbindung
mit der Enleigniingsverhandlung nach Maßgabe
der Bestimmungen der Ministerial-Verordnung
vom 25. Jänner 1879. 3i. O. Nl. sir. 19. und
des Gesetzes vom 18. Februar 1878. i». O. Nl.
^lir. 30, sowie unter Nrdachtnahme auf die ma»
leriellen Vestimmllngen des Wasferrechtsgesetzes
vom 15. Mai 1872, L. O. Bl. Nr. 16.

aus den 23. J u l i 1903

und nach Bedarf den folgenden Tag mit dem
Zusammentritte der Kommission am 23 Jul i
1903 um 8 Uhr früh in der Eifenbahnhaltestelle
Tauzherhof angeordnet.

Ein Exemplar des Delailprojektes kann bei
der l. l. Bezirlshauptmannschasl Laibach in der
Zeil vom «. bis 22. J u l i . ferner je ein Exem»
Plac des Delailprojeltes, aus welchem der Um»
fang der begehrten Enteignung zu sehen ist.
nebst den Verzeichnisse» der in Anspruch ge-

l nommenen Grundstücke und Rechte, dann der

Namen und Wohnorte der zu Enteignenden bei
den Gemeindeämtern Tschernutsch und Ieschza
eingesehen werden.

Hievon werden die Beteiligten mit dem
Neisügen in Kenntnis gesetzt, baß es ihnen frei«
steht, etwaige Einwendungen gegen das Projekt
oder dir begehrten Enteignungen bei der t. l.
Bezirlshauptluaunschaft in der Zeit vom 8. Ju l i
bis inklusive 22. J u l i , ober spätesten« bei der
politischen Begehung selbst vorzubringen.

K. l. Vezirlshauptmannschaft Laibach am
2. J u l i 1903.

M. 10.3UZ.

Razzias.
Na proänjo c. kr. drAavnoželezuičnega

ravnateljstva Beljak z dne 17. junija 1903,
St. 8080, se v projekt» 7.a prezidavo Sav-
skega mosfii v kilometru 4 • 'J / si • 1 proge
Ljubljana - Kamalk in s tern v zvezi
stoječo premembo smernih io strminskih raz-
iner bliznjih delovitil) prog ukazuje po-
Iitični obhod v zvezi z razlastilno razpravo
po določilih ininistrskega ukaza z dne
26. januarja 1879, drz. zak. St. 19, in zakona
z dne 18. sebruarja 1878, dri. zak. 5t. 30,
oziraje se tudi Da materielna določila vodo
pravnega zakona z dne ID. maja 1872, dež.
zak. ät. 16,

na 23. j u l i j a 1 9 0 3
in po polrebi na naslednje dni. Komisija
se snide dne 23. julija 1903, ob 8. un
zjutraj, pri železničnem postajaliäfu Tav-
öarjev dvoreo.

En izvod podrobnega projekt a se srne
od 8 do 22. julija pri tukajSnjem uradu
med navadninii uradnimi urami vpogledati,
isto tako po en izvod podrobnega načrta,
iz katerega se vidi oh.seg zahtevane raz
lastitve z zaznamkom zahtevanib zernljiSč
in pravic, dalje z iineui in stanoviači last-
nikov pa pri občinskih uradili Cernnöe in
Jeiloa.

<) tem se obveäcajo udeleženci z opazko,
da jim je na prosto voljo dano morebitne
ugovore zoper projekt ali zoper zahtevane
razlastitve vložiti pri podpisanem c. kr.
okrajnem glavarstvu v času od 8. julija do
väfevSi 22. julija ali pa najkasneje pri po-
litičnem obbodu sarnem.

C, kr. okrajno glavarstvo v Ljubljani,
dne 2. julija 1903.

(2728) 3—1 St. 12.812.

Razpls.
Na zagrebSki in tržaSki, nzir. na drugi dr-

žavni cesti v kronovini, je popolniti po eno
inesto c e s t a r j a z niesef.no inezdo f>0 krön
s starostno doklado G, 12 ali 18 krön na
mesec, katera se podeli po dovrftenern 10-,
20-, oziroma 301etnem zadostilnem službo-
vanju.

Tisli nemäkega in slovenskega jezika
zmožni podčastniki, katerim je bila priznana
pravica do civilne službe in kateri hodejo
prositi 7.R zgorej navedeno izpraznjeno inesto,

naj vlože svoje prošnje, opremljene s certifi"
katom o doseženi pravici, in sicer, ako so
äe v aktivnein nlužbovanju, pötem svojega
predslojnega oblastva (vojaSkega oblastva
ali zavoda), ako so pa že izslopili iz vo-
jaäke zaveze, pötem pristojnega poliUYnega
okrajnega oblastva,

n a j p o z n e j e do 5. a v g u s t a 1 9 0 3
pri c. kr. deželni vladi v Ljubljani.

Tisti prosilci, ki niso v vojaski zavezi,
morajo svojim proSnjarn razen omenjenega
certifikata pridejati tudi izpričevalo o svojern
lepern vedenju, katero jim izdä župan njih
trajnega slanovišča, kakor tudi izprilevalo,
katero jim glede njih telcsne sposohnosti
za to službeno mesto izdä uradno postavljen
zdravnik.

('. kr. deželna vlad» zu Kran.j«ku.
V Ljubl jani , dne 27. junija 1903.

Konkurs - Ausschreibung.
Auf der Agramer und der Trieste,-, eventuell

einer anderin ^eichsstraße des Landes, ist ^
eine S t r a ß e N ' E i n r ä u n l er stelle »nit der
Monatslühnung von .̂ 0 Kronen, sowie mit dem
Anspruch einer Alterszulage von tt. 12 ober
18 Kronen per Monat, nach einer vollbrachten
zufriedenstellenden Dienstleistung von 10, 20.
beziehungsweise 30 Jahren, zu besetzen.

Diejenigen der deutschen und der sloveni»
schen Spracye mächtigen Unteroffiziere, welchen
der Anspruch auf eine Zivilanstellunq ^nsssannt
wurde und welche sich nm die obige ^ !le
bewerben wollen, haben ihre mit t» ile
iiber den erlangten Anspruch belegte» llbillpNi'nz»
gesuche, und zwar, »oenn sie noch in d?r aktiven
Dienstleistung stehen, im Wege ihres vorgesetzten
Kommandos (Militärbehörde oder-Anstalt), wenn
sie aber schon aus dem Militäruerband aus.»
getreten sind, im Wege der zuständigen polili»
schen Bezirlsbehörde,

längstens b i s zum 5. August 1903
bei der k. l. Landesregierung in Laibach ein»
zubringen.

Dir nicht im Militiirvrrbanbe stehenden
Bewerber haben ihren Gesuchen außer dem lr<
wähnten Zertifikate auch ein von dem lsemeinde»
vorstand ihres dauernden Aufenthaltsortes aus»
grferligtes Wohlverhaltungs-Zeugnis sowie be-
züglich ihrer körperliche» Eignung siir den an»
grftreblen Dienstposten ein von einem amtlich
bestellten Arztr ausgesectigtes Zeugnis an'.u»
schließen.

K. l . Laudesregielung liir ltrain.
Laibach nm 27. Juni 1903.

(2694) 3 - 2 ' P r ü s ^ M :

Kanfleihilssarbeiter
untabelhaften Vorleb,««, in den Kanzlfigsjchcis-
ten versiert, wird mit I.Angufi 1908 auf.
genommen.

K. k. Bezirksgericht Zirtnih, «bt. l., am
1. Jul i I9l».',.

Anzeigeblatt.
= Empfehlenswerte Bücher für Schule und Haus. =

^Geographische und naturgeschichtliche Bilder-Atlanten?

Europa.
US Abbildungen mil b«*obr«(t»n<l«iii Tait voa Dr. Alois O«lilb«*k,

In LvlDWkud ««buaami 2 M«rk V> ffannif.

Aussereuropäische Erdteile.
, t U AbbUdttAfwi lull be,otii»ll,0uJ«u, T««l ran Or A l o l . U « U l b « * k ,

U Leinwand («bundaB 1 Mwk 7» PfeuJ«.

Säugetiere.
«M AbbUduno» Bh k^hr«lb«nd«i» Tut r». Pr«l Dr. W M i r t k i U i

1» L«4BW»*4 f*t>u&4.» I Mark H) Ff«nni«. ,

Vögel.
«M AbblldaUffWi D H b««hr«ibt.Dd«» T « t T M Pr.f Dr. W M*r.k*U

lu Lnliiwaud (»bunden t Mark M> P<aDnlg

Fische, Lurche und Kriechtiere.
tOI AbbUdun¥.B >,|, b«ohr,ll,i,Bd.Bi Tul TOB l'rof Dr W M.rftkalL

*• L«»uwB»d c*btni4«n 4 Mara M Pfvual«.

Niedere Tiere.
*H A ^ ^ B ^ ~ « ^ - « ^ • l b . u d « . T«, , „ . 1-r.t Dr W Mar.ka.l

1« UÜI«M<I ««baa^w. 1 Mark 60 PfmB|f.

Pflanzengeographie.
•»e AbbltdnnjBo alt b«cLr.H,.»d,«. TMi y.» Dr M.rll. E r . . f . » 4

I» UU«»< obuad« t Mart M P f ^ • ' • • f # l *

Zu beziehen durch

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach, Congrenoplatz 2.

Scliöne

Wohnung
im I. Stock («aara-i

bestehend aus zwei sehr grolien Zimmern,
Vorzimmer, Küche und Zugehör, besonders
als Gan onwobnung geeignet, i i t mit
1. November za vermieten.

Näheres Domplatz Nr. 3, I. Stock.

"(2725) ~~ CgJ. 183/äT
2.

Oklic.
Zoper Urbana Švelca, posestnika

na Hujah pri Kranju, katerega se-
danje bivalisče je neznano, se je po-
daln pri c. kr. deželni sodniji v Ljub-
ljani po dr. Alojziju Kokalju v Ljub-
ljani, tožba zaradi 54 K 55 h. Na
podstavi tožbe odredil se je prvi narok

n a d a n 9. j u l i j a 1 9 0 3 ,
ob 9. uri dopoldne, tuRodno.

V obrambo pravic loženega se
postavlja za skrbnika go.sp. dr. Olo
VallenlH<;hag, odvetnik v Ljubljani.
Ta skrbnik bo /.aslopal toženega v
oznamenjeni pravni slvari na nje-
govo nevarnost in stroftke, dokler se
ne oglasi pri sodniji ali ne imenuje
pooblasčenca.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani.
odd. I, dne 3. julija 1903.

Ein Spezerek
waren - Geschäft
auf gutem Posten, schon mehrere Jahre

bestehend, ist abzugeben.
Näheres in der Administration dieser

Zeitung. (2723) 3—1

(2716) C L - U 3 / !

Oklic.
Zoper v Ameriki bivajočega An-

tona Kastele iz Praproč sl. 7, ka-
lerega bivališče je neznano, se je
podala pri c. kr. okrajni sodniji v
Metliki po Mariji Flut, vžitkarici v
Prapročih st. 1 , tožba /aradi 700 K.
Na podstavi tozbe dolof-ila HP je usina
razprava

n a d a n 2 0. a v g u s t a 19U3,
, ob 9. uri dopoldne.
, V obrambo pravic; toženca se po-

stavlja /,a skrbnika gospod Leopold
(iangl v Melliki. 'I u skrbnik bo za-
stopal toženca v oznamenjeni pravni

. stvari na njega nevarnosl in gtroftkf.
; dokler se on ne oglasi pri .sodniji aü

ne imenuje pooblasf-enea.
C. kr. okrajna sodnija v MetJiki,

odd. II, dne 30. junija 1903.
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Musikunterricht.
Ein staatlich geprüfter Lehrer, in

allen Zweigen der Musik bewandert,
perfekter Violinist etc., übernimmt noch
einige Schüler für beliebiges Instrument
(auch Zither). < 2 4 3 4 ) 7

Näheres in der Administration dieser
Zeitung.

Die fliegen sind schon
wieder lästig!

Das einzige, allen Anforderungen
entsprechende Vertilgunganiittel für
dieses schädliche Insekt ist das

amenta. „Tanglefoot".
Kin einziges Blatt nimmt bis* 2000

Pliegen ans und hält Hiß fcftt. Krhältlich
in allen Geschäften a 10 Heller per Ulatt.

Hauptverlag für Krain: (1821 51

Edmund Kavčič in Laibach.

Kflhn£tiotaQisclier Taschen Bilderbogen
Heft I.

KöhnstiatanischerTaschen-Bilderbogei]
Heft 2.

KQliDsliotaDischer Taschen Bilderbogen
Heft 3.

Preis pro Heft 4S Heller, mit Post-
znsendung 5 Heller mehr.

Vorrätig und zu beziehen durch

l|. v. Kleiimayr 8 Fed, Bamher§s
Buchhandlung in Laibach. ( I 9 2 ß )

9.9.9.9.9.9.9.9.99.9.9.9.

Der Ersatz für Korsette.

SS ^HHrvA-i^j^kW ^SF 35

Alleinverkauf der Original Englischen
„Platinum" Anti-Korsette u'°' 7

Alois Persche
Laitach, Domplatz 21.

Verkaufe die

Walzmühle
and ü ä $ 6

aus freier Hand.
Nähere Annknnst bei Johann Ouardla,

Domiale bei Laibach. (2621) 5-4

Monatzimmer
sehr freundlich, hübsch möbliert, mit sepa-
ratem Eingänge, ist RoBengasie Nr. 23,
I. Btook, logleioh blUlg zu ver-
mieten. (2710) 3-2

Mädchen
welches der deutschen und der slovenischen
Sprache mächtig ist, und nebst häuslichen
auch einfache Kontorarbeiten versehen kann,
wird sofort aufgenommen bei .T«l*ol>
X a l a z n i k : , Alter Markt. (2655) 3-3

Gesucht wird
ein

psclffieffiii
welcher beider Landessprachen mächtig ist.
Bevorzugt werden Verheiratete, aber Kinder-
lose. Offerte an die Administration der
«Laibaclier Zeitung» unter der Chiffre:

- A. Z.» (2682) 2-2

Miiscir
finden dauernde Besohäftlgung hei
Ant. Inchik, k. u. k. HofUschler in Qraz
Lagergasse Nr. 93.

Nur fachtüchtige Arbeiter werden aus-
genommen. (2480) 4—4

Bäckerei in Krain
ist wegen Familienverhältnissen billig

zu übernehmen.
Adresse in der Administration dieser

Zeitung. (2704) 3-2

{ e i der elektrischen Strassenbahn
in Haibach ist die Stelle eines

Strecken-
meisters

zu besetzen, jäheres in der Betriebs-
kanzlei in Itömat. {m4) r. i

V Narodni kavarni
se takoj oddajo v drugo roko

ti-le öasopisi:
Neue Freue Presse, FremdenblaU, Exlra-
blalt, Politik, Arbeiterzeitung, Wienci
Zeitung. Stidsteifirische Fresse, Nnrodn
Listy, Narodni Polifjka, (!as, Slovensk
Narod, Slovenec, Edinost, So<la, Slovan
Hrvatsko Pravn, Novi List, Nada, Vienac
Interessantes Blatt, Illustrazione Italians

The üraphic. (2GG9) i—'-

WentbHM
für jeden V e a i n t c n , Mcschäfts^
m a n n , >je i tungslescr «. ist ein
«Utes Fremdwörterbuch. Als eins der
besten wird allseitig das bereits in sech-
zehnter Auflasse erschienene ssremd«
Wörterbuch von W. Bodrusch (Verlag uou
Oreßler, Langen^lza) empfohlen. Das»
selbe ist sehr r e i c h h a l t i g , es Iaht nie»
mand im Such. die Schrift ist deutlich
und der Preis (3 K fiir das sauber aus»
gestattete, gut gebundene Eremplar) eiu
sehr billiger. '(264b) 2—2

Zu beziehen durch

Ig.v.Hleinmmir KFed.ßmnbergs
Vuchhaudluna w ^»iback.

Geld-Darleben
reell, rasch und sicher besorgt Kapital-
Kreditbureau SA. m h a 9 Prag,
696 - I. (2060) 3-3

Kindergärtnerin
welche die Prüfung in deutscher und slow
nischer Spruche abyeleyt hat, wünscht bei einer
guten Familie unterzukommen.

Anträge unter A. S. 19 un die Administration
dieser Zeitung. (2721)

Mandamtliche Wtation.
Ntoutag, den 13. Juli 1903

werden während der gewöhnlichen Amtsstunden in dem hieruriigen Pfand-
amte die im Monate

April 1903
versetzten nnd seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder m>
den Meistbietenden verkauft.

M i t der traiuischen Spartasse vereinigtes Pfandamt.
Laibach, den 4. In l i 1903. "«:.) 12-7

Seit Samstag, den 4. Juli 1903, PetersBtrasse Nr. 26
Filiale

Jakob Zala^nik
Täglich dreimal frisches Ijebäck. # yfflerjeinstes

Xornbrot, Zuckerbäckerd und Biskuits.
Bestellungen billigst und piinktüoh. (2IIM7; 3 -2

Zum Quartalwechsel!

Abonnements - Einladung
auf

F l i e g e n d e Blät ter , Preis halbjährlich K 804
nach auswärts . . » H50

F r a u e n a e i t u n g , illustrierte, 1 'reis vierteljährlich . . . » 240
nach auswärts . . » 252

J u g e n d , Preis vierteljährlich » 420
nach auswärts . . • 4 8 5

M e g g e n d o r f e r Blät ter , Preis vierteljährlich . . . :u>0
nach auswärts . . » 3*80

Modenwel t , Preis vierteljährlich » 1 '50
nach auswärts . . » 162

GrOBse Modenwe l t , Preis vierteljährlich . . . . . > 1'50
nach auswärts . . » 102

W i e n e r Mode, Preis vierteljährlich » 3 1 —
nach auswärts . . » 3 12

Bazar , Preis vierteljährlich > 3 —
nach auswärts . . » 324

E l e g a n t e Mode, Preis vierteljährlich > 2 —
nach auswärts . . » 2 12

ferner: Ueber Land und Meer, Alte und Neue Welt,
Daa Buch für Alle, Katholische Welt, Für alle Welt,
Zur guten Stunde, Moderne Kunst, Album, Die
Woche, Velhagen & KlassingB Monatshefte, Wester-
manns Monatshefte, Die weite Welt, Vom Fels
zum Meer, Reclame Universum, Simplicissimus,

Gartenlaube etc. etc.
sowie auf sämtliche

Iflollen - Zeitungen,
illustrierte Zeitungen und Lieferungswerke

(24721 r,-r, des In- u n d Auslandes.
X*ro"toa - IfcTixrcLXXxem o,-o.f "\7*erlatxxg-«n 3costen.frel.

Hochachtungsvollst

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung in Laibach.

D r i l l s u » k « e r l a » v o n J g . v. » l e i n m a y r sc F e d . P a m h f r z .


